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4. Infobrief August 2023 

 

 

„Gott aber ist mächtig, jede Gnade gegen euch überströmen zu 

lassen, auf dass ihr in allem, allezeit alle Genüge habend, 

überströmend seid zu jedem guten Werke“ 

2. Korinther 9,8 (Elb) 

 

 

 

 

Hallo liebe Familie, Freunde und Interessierte! 

 
 
Ich bin seit einem knappen Monat in Deutschland. Das war schon länger geplant, aber ich 
wusste bis ca. zwei Wochen vor Abreise nicht, ob es klappen würde, da für die Zeit meines 
Heimataufenthaltes ein Ersatz gefunden werden musste. Leider konnten wir keinen Anästhe-
sisten aus Europa finden. Daher muss meine Abwesenheit mit Kollegen aus Peru besetzt 
werden, die keine Christen sind und für ihre Arbeit bezahlt werden. 
 
Es war traurig, mein Team verlassen zu müssen, aber ich habe mich sehr auf ein Wiederse-
hen mit meiner Familie gefreut! 
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Abschiedsessen mit einigen Kollegen aus 
dem OP-Team in meiner Wohnung. 
Bis auf eine Ausnahme sind alle Mitarbei-
ter auf diesem Bild Christen. Aber es gibt 
noch viele, die es nicht sind.

 
Ich habe mich mittlerweile sehr gut regeneriert, habe sehr viele Freunde und Bekannte wie-
dergesehen und sehr leckeres Essen gegessen. Aber es ist erstaunlich, wie schnell die Zeit 
vorbei geht! 
 
Am 09.09.23 wird um 16:00 Uhr ein Freundestreffen im Dorfgemeinschaftshaus in Gilsbach 
stattfinden. Dort werde ich ein wenig von meiner Arbeit erzählen und hoffe, noch viele Be-
kannte wiederzusehen! 
Eine weitere Präsentation wird am 11.10.23 in der Christlichen Gemeinde Würgendorf statt-
finden. Wer nähere Informationen wünscht, kann sich gerne bei mir melden! 
 
 
Das erste Jugendfestival „ECO en los Andes” ist ein voller Erfolg geworden. Jugendliche aus 
ganz Peru reisten an, um Ende April einige Tage in Curahuasi zu verbringen. 
Es gab Andachten, Workshops, Predigten, Zeugnisse, etwas Sport und Konzerte und immer 
ein offenes Ohr der Seelsorger. Insgesamt fanden über 3000 Menschen den Weg in einzelne 
Veranstaltungen. 
 

 

 
Im Zeltlager für die Mädchen.  
Es war viel Arbeit, alles vorzubereiten. Ein 
Team reiste extra aus Deutschland an, um 
beim Zeltaufbau mitzuhelfen. 
Viele Personen und Firmen spendeten Ma-
terial und finanzierten Transporte und Ein-
tritte für die jungen Leute. 
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Das Angebot zu Gesprächen und Gebet wurde gut angenommen. 
 
 

 
 
Zuschauer einer Abendveranstaltung im krankenhauseigenen Amphitheater. 
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Eine von 11 international bekannten Gruppen aus insgesamt 9 verschiedenen Ländern 
 
 

 
 
Dies war leider mein „Alternativprogramm“, während meine Lieblingsband spielte. 
Eine dringliche, komplexe Operation und die Kollegen sind müde, aber gut gelaunt. 
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Am 28.07. beteiligte sich Diospi Suyana an 
den Nationalfeierlichkeiten, die traditio-
nell u.a. mit Reden von politischen Persön-
lichkeiten und Paraden gefeiert werden. 
 

 
 

 
 
 
Dieses Foto ist von der Parade 
2022. Ich habe gerade kein Aktu-
elles gefunden.  
Und ja, wir haben vorher geübt! 
(nur wir „Gringos“ natürlich – die 
Peruaner lernen das Desfile ab 
dem Vorschulalter) 
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Ich bin sehr dankbar, dass ich die letzten zwei Jahre in Peru verbringen durfte. Ich habe so 
viel von Gottes Segen erfahren und seine Hilfe, Kraft und Bewahrung in so mancher Situation 
erlebt.  
Wenn ich darf, werde ich Anfang November wieder dorthin zurückgehen. Der Flug ist jeden-
falls schon gebucht.

 

Meine Gebetsanliegenliste: 

- Dank für die Unterstützung durch meine Gemeinde und alle anderen Freunde und 
Interessierte 

- Dank für den Heimataufenthalt 

- Dank für die aktuelle Ruhe im Land 

- Bitte um weitere gute Fortschritte im Kontakt zu Peruanern  

- Dass sich genug Anästhesisten finden, um meine Abwesenheit abzudecken und sie 
das Evangelium hören 

- Bitte um Stabilität in Peru und den Erhalt der Demokratie, Frieden und Sicherheit, die 
Abwendung eines Bürgerkriegs 

- Bitte um einen weiteren Anästhesisten für das Hospital und einen Gynäkologen 

 

Ich freue mich über jeden, der mir schreibt – entweder über E-Mail oder What’s App, Signal 
oder Telegram! 

 

Liebe Grüße und danke für dein/euer Interesse! 

 

Natascha 

 

Kontakt: 
 

E-Mail 
Natascha.Lopata@gmail.com 

 
What’s App, Signal, Telegram 

+51 965 311 421 
 

Spenden: 
 

Peru – Natascha Lopata | CCS - Calvary Chapel Siegen (cc-siegen.de) 
(mit Spendenbescheinigung) 

 
Natascha Lopata, Dt Apotheker- und Ärztebank, IBAN DE16 3006 0601 0006 8830 87 

(keine Spendenbescheinigung) 

mailto:Natascha.Lopata@gmail.com
https://www.cc-siegen.de/peru-natascha-lopata/

